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Dritter Theil .

Von der Fortification

nach Vaubans Art ,

Erſtes Buch .

Von den Kunſt - Wörtern , oder Redens - Arten
deren man ſich in der Fortification bedicnet .

Das J. Capitel .
Von der Erklarung der Kriegs RBau-Kunſt .

§. 1 .

D' Kriegs-Bau· Kunſt iſt eine wohl gegrůndete Wiſſenſchafft ,
einen Plaz mit Waällen oder Schanzen , Bruſtwehren „ Grà⸗
ben , bedeckten Wegen und Abdachungen oder Feld. Bruſt-

Wehren ſo zu verſehen , daſ ihn der Feind nicfit angreiffen , und
noch viel MVeniger einnehmen kan , ohne daſßt er viel mehr Leute
dabey verliere , als diejenige , Welche den Plaz vertheidigen .

§. 2 .

Eine unũberwindliche Veſtung iſt diejenige , welche ſich i .
der den Feind ſo Wohl vertheidigen kan , daßß derjenige , dem ſie zu -
gehöret , in dem Stand iſt , die Belagerer durch einen zuläng lichen
Succurs au zwingen , daßʒ ſie ſich zurùck ziehen .

§. 3 .
Die Beveſtigungs - Wereker Werden eingetheilet in beſtàndi -

ge und flũchtige oder vergàngliche . Durch jene verſtehet man ei .
entlich die Beveſtigungen der Stàdte und Schlöſſer , und durch die -

edie kleinen Wercker , welche die Armeen auf dem Feld auk .
Werffen . um ſich dadurch au bedecken oder einen beyeſtigten Plaz
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amugreiffen . Die beſtàndigen Mercſcer werden in regulàre und ir -

regulàre eingetheilet . Die Reglllären tincl dĩiejenigen , deren gleich -

namige Winckel und Linien aùf allen Seiten einander gleich ſind .

Die Fregulären hingegen ſind dieſe , Vo lich dieſ nicht befindet .

§. 4 .

Die Beveſtigungen Werden entweder durch Kiſſe auf dem Pa -

pier , oder durch Modele von Holz , Gyps oder Pappendeckel vor -

geſteller. Es giebt viererley Arten der RKiſſo , den Entwurff ,

Grund - Riſ , Durchſchnitt und Perſpectiviſche Vorſtellung .

I1. Der Enwurft , Franzöſiſch Deſſein , Lateiniſch Delineatia , Italiä .

niſch Diſſe gno
ſtellet die erſten Zůge einer Veſtung durch bloſe Linien

damit man deren Lange erſehen moͤge.

2 . Der G7uHi =Riß , Lateiniſch Ichnographia , Franzòöſiſeh der Plan ,

Itali àniſch Plano , ſtellet die Wercker einer Veſtung ſo vor , daßman

daraus die Zahl und Figur der Malle , Bruſtwehren , Graͤben und

Auſſenyercker ſehen und ihre Längen und Breiten erkennen kan .

Man machet auch manchmahl belondere Riſſe , welche diée Länge ,

Breite und Zahl der Gewölber unter den Wällen , die Dicke der Mau -

ren und die Geſtalt der Gewꝰͥlber zu erkennen geben .

Der Durchſchnitt , Lateiniſch Ortlographia , FranzòͤſiſchProßl, Ita -

Häniſch Proflo , giebt die Dicke und Höhe der Mauern , die Tiefe

und Breite der Gràben ⁊u meſſen , und zeiget an , Was von Stein

oder Erden gebauet iſt ; man muſ dabey auch die Art , Breite und

Tiefe der Gründe O wohl , als auch die Gròſſe und Höhe der Gewoöl⸗

ber und die Dicke ihrer Bögen , anmerck en .

4 . Die Peiſpectioi che Forſtellung , Scenographie iſt die Vorſtellung .

einer Veſtung auf dem Papier nach Art der Mahler , und wie ſie na -

ruͤrlicher Weiſe in die Augen fallet , nachdem man ſie in einer ge .

Wieſen Höhe und Wieite anſiehet .

K F .

Die Maſe , deren man ſich in dieſer Franzẽſiſchen Beveſtigung .

bedienet , ſind Klaffrern , die in 6 . Schube eingetheilet ſind . Ein

Schuh hat 12 . Zolle , 2. Klafftern machen eine Kuthe . CZANAM

ſagt in ſeinem Wörter - Buch p . F2 . Eine Frapzẽ ſiſche Ruthe hac 3 .

fafftern , eine Klaffter oder Stange oder Faden har 6. Schuhe . Die

meiſten Tucſchen Ingenieurs bedienen ſich in ihrer Beveſligung der

Rhein -

Vor ,
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